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Fevccsches Wochenblatt
^ 17. Sonntag, den 22. April 1832.

Landesherrliche Verordnung.
' Wir Paul Krievrirh August-
z von

'Gottes Gnaden Großherzog von Dl-
denburg , Erbe zu Norwegen , Herzog

i, von Schleswig , Holstein , Stormarn , der
l- Dithmarschen und Oldenburg , Fürst von

Lübeck und Birkenfeld , Herr von Jever
> und Kniphausen rc . rc.
!l Thun kund hie mit: <
>1 Da Wir dem Oollexio medio« , als oberer Me-
x licinal - Behörde , eine andere organische Einrichtung

gtben , und die Wirksamkeit desselben näher bestimmen
" mllrn » als durch die Regierungs - Bekanntmachung
>r «m 14ten Septbr. 1818 in der Voraussetzung der

Wiederbesetzung des Landphisicats, welche hernach
' nicht

str angemessen befunden worden, geschehen ist : so ver-
Men Wir in dieser Beziehung Folgendes:

>> tz . 1.
" Die Oberaufsicht über das gesammte Medicinal-

wesen in Unserm Herzogthum Oldenburg und Unserer
Erbherrschaft Jever , so wie die Leitung und Besor¬
gung aller dahin gehörigen Angelegenheiten, vcrblei-

! drt, nach wie vor , Unserer Hiesigen Regierung , welche
in den geeigneten Fallen an Uns zU berichten hat.

Die Regierung verwaltet daher auch die Mrdl »-
" ««I-Poli'zey in ihrem ganzen Umfange , erläßt die sich

darauf beziehenden Vorschriften, und controllirt deren
Befolgung , fertigt die Concessionen und Approbatio¬
nen für Aerzte , Wund - Aerzte , Apotheker , Hebammen
und Thier - Aerzte zur Praxis im Herzogthum aus,
b>«m selbige für qualisicirt befunden sind , besorgt dir
zweckmäßige Vertbeilung der Medicinal - Personen im

^ künde und beaufsichtigt alle Medicinal - Anstalten des
Landes.

In allen Fällen aber, wo es dabcy auf technische
Kenntnisse und ärztliche Beurthcilung ankömmt, com-
lNunicirt die Regierung zuvor mit dem OolleIio me-

» Aico, zieht dessen Gutachten ein , schriftlich , oder indem
>' !>! dasselbe zu dem mündlichen Deliberationen zuzieht,
^ bud erhält es , in fortwährender Kenntniß über alle

d,z Medicinalwesen betreffenden Veränderungen und
Anordnungen.

>, tz . 2.
Das 6«Ile§irim modierrrN gehört zum Ressortm ütegierung , ist eine rein wissenschaftliche und tech-M -rathgebende Behörde für die Regierung und die

Arichte , im Fache der polizeylichcn und gerichtlichen
Mdicin, . und hat daher keine Verwaltung.

. . .
Die Obliegenheiten und Befugnisse des 6vHe§ iimodiei sind hiernach hauptsächlich folgende:

1 .) Beaufsichtigt dasselbe in wissentschaftlichcr Hin¬
sicht daS gesammte Medicinal - Personal , und
giebt in dieser Beziehung vorkommenden Falls

- ' sein - Gutachten ab.
2 . ) Hat dasselbe sowohl ex «Mei« unaufgefordert,als auch in Folge der ihm von der Regierung

zugegangenen Aufträge , allgemeine und specielle
Anordnungen zur Vervollkommnung der Medici-
nat - Anstalten und des Medicinal - Polizepwesens
im Herzogthum der Regierung vorzuschlagen oder
zu begutachten, bestehende Medicinal - Ordnungenund Laxen zu revidiren , den vorkommenden an¬
steckenden Krankheiten unter Menschen und Lhie-
ren die zu ergreifenden Verwaltungs- und Si-
cherhcits - Maaßregeln anzugeben und zu berathen,
die schon angewandten oder vorgeschlagenen Heil¬
methoden zu prüfen , und sowohl dieserhalb, alS
auch : in Beziehung auf den wissentschafllichen
Theil des Medicinalwesens überhaupt , sich mit
den übrigen Medicinal - Personen in den hiesigen
Landen in Communication zu erhalten.

In . dieser Hinsicht sind auch die Kreis - Physici
Und sämmtliche Medicinal-Personen d,en , vom .llvl-
IsAio medio « an sie ergehenden Aufforderungen
Folge zu leisten und die verlangten Aufklärungenund Nachrichten demselben ohne Verzug , willigund gehörig mitzutheilcn schuldig . Die Kreis-
Physici aber sollen dem Lellexia medio« am
Schlüsse eines jeden Quartals über den Character
und die Formen der- herrschenden Krankheiten,über epidemische und endemische Verhältnisse, sowie über Alles was auf den allgemeinen Gesund¬
heitszustand in ihren Kreisen Bezug hat, ausführ- '
lich berichten , auch in besondern Fällen z. B.
bey vorkommenden contagiösen oder anderen Epi¬demien unaufgefordert Bericht .erstatten , so wie
es denselben auch unbenommen ist , ihre an die
Regierung gerichteten Vorstellungen durch daS
(^eUe^ium medioum an solche gelangen zu lassen^3.) Damit das Oolle ^ium medioum von dem Zu¬
stande der sämmtlichen Apotheken im Lande un¬
terrichtet werde, sollen demselben die Visitations-
Berichte der Kreisphyssci von diesen sofort mit-
getbeilt werden, um alsdann sorgfältig zu prüfenwas in dieser Beziehung zu verfügen seyn möchte^

4. ) Soll das LvIIe ^iiim medioum die Prüfungender Aerzte , Wund - Aerzte , Apotheker , Hebammen
und Thier - Aerzte — der Letzter» unter Zuzie¬
hung des Obertbier - Arztes — auf ergangene Auf¬
forderung der Regierung , den bestehenden Vor,
schkiftengemäß, vornehmen , und über den Aus-
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fall an dieMegierung unverzüglich berichten , ,auch .-
bey Anstellung, Vertheilung und Versetzung der
Medicinal - Personen im Lande vorher,sein ^

Gut¬
achten abgeben. ^

^
'

5 . ) Wenn das LoIIeAlum msckicmm kn gerichtlich
medicinischcn Fällen von den Ober -Gerichten auf-
gefordert wird , sein Gutachten oder sein Ober-
gutachtcn zu erstatten , oder me'

dicinisch - chirur¬
gische Gutachten , Atteste und - Obducti'vns '- Der/
Handlungen zu prüfen und zu begutachten : so bat
dasselbe diese Aufträge , welche die Gerichte ihm
unmittelbar , zugehen zu lassen auctonffirct sind,
baldmöglichst und besten Fleißes gewissenhaft aus--
zurichten . ^

6 . ) So weit es - die Criminal - Behörden ? zulässig
finden , sollen ?die Kreis - Physici Abschriften ihrer
Gutachten über gerichtliche Gegenstände denk 6o1-
le^io meckicv kinsenden . : ' ' ?

§ . 3 .
Das OollkAinnr meäiounr ' foll aus einem von

Uns zu ernennenden geschäftslcitenden Vorstande und
vier oder fünf , Mitgliedern , jedesmal mit Einschluß
des Kreis - Physitusi von Oldenburg , bestehen . Wir
werden dabey berücksichtigen , dt,ß sich darunter jeder¬
zeit ein Wun -d -Arzt, . ein -Pharmaceut und ein practi-
schcr Accoucheur befinden ?.' . Letzterer soll vorzugsweise
mit dem Unterricht im Hebammen - Institut hieselbst,
so wie mit der Aufsicht über das damit verbundene
Entbindungshaus , unter Oberaufsicht der Regierung
und des OolloAii nreckioi , beauftragt werden . -

- Den Mitgliedern des kollegü rneckici bleibt
zwar die übrige Vertheilung der Geschäfte unter sich
^überlassen,- Wir . chohalten Uns indessen vor , dasjenige
Mitglied zu bestimmen , welches die Sccretariats- und
ErpeditiönS - Geschäfte besorgen und die Registratur
in Ordnung halten .soll.

§. 4.
Die Geschäfte und Dienst - Obliegenheiten der

Kreis - Physici bleiben wie bisher bestimmt.
Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens - Unter¬

schrift und bcigedruckten Großherzoglichen - Jnsiegels.
Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den

- 30 . März 1832.

MÄ ») A u g u st
- . von randenstein . :

L e n tz.

.Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . , Mit - Genehmigung Großberzoglicher Iustiz-

canzley wird den in der Erbherrschaft Jever angestell-
ten Vormündern und Euratoren in Erinnerung ge¬
bracht , resp . zur -Nachachtung vorgeschrieben:
- 1 ) daß alle, ' gar nicht , oder nicht von den Vor¬

mündern und Euratoren selbst oder dazu conces-
' sionirten Personen- unterschriebene Aufsätze ( Rech¬

nungen , Gesuche , Vorstellungen, Erbtheilungen
und dergl. ) vom Landgerichte- nicht berücksichtigt

^ und ohne Verfügung zurückgegeben werden-
- 2) daß ihnen bey Decision der Rechnungen neben

, dem Salair durchaus keine Gebühr für die von
ihnen selbst Unterzeichneten Rechnungen , Einga¬

ben rc , in Ausgabe- passirt, obwohl , die eigne'
»«

cytgeldliche Anfertigung - so fern sie dazu im Stand !
'

sind , ihnen unbenommen bleibt . . . , -
3) - daß -eine solche , -in der Regel nach - der Ln»

für Rechnungsstcller zu ermäßigendeVergüt»/
- nur dann aus dem Vermögen der Mündelm

Curanden erstattet wird , wenn '
- - die Rechnungen von den , allein zu deren L^" - " fässtmg'berechtigtert, recipirttt, Rechnungsstellern

. Gesuche , Vorstellungen und Erbtheilungen ab«,von Anwälden, Rechnungsstellern, oder in d,«
dazu nach demnächstigen gerichtlichen Ermch/
geeignet befundenen Fällen ( nämlich bey ch,
fächern der amtlichen Begutachtung nicht h,.
dürfenden Verträgen und Auseinandersetzung!»)
von einem Pupillenschreiber, ^

concipirt und vom Eo » iipienten , unter Beysugum
des angesetzten Honorars , unterzeichnet sind.

Zever, aus dem Landgerichte, den 31 . März 1832.'Schloifer.
Rolfs.

2 . Wider den Kaufmann Wilke Caspclnian»
hieselbst , ist auf geschehene Güterabtretung heute di,
Eoncurs der Gläubiger erkannt . Es weiden daher
alle diejenigen , w 'elche die ' Fortsetzung des BerfadmiS
wünschen , aufgefordert, sich mit ihren desfälligeii An¬
trägen , spätestens am

, ( 7 . -) siebenten May d . I . ,
hieselbst zu melden , bey Strafe der Wiederaufhcklinz
deS Concurses

Lever- April 4e , 1832.
-GroHherzoglich Lldenburgischcs Landgmch!

.
' 7der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.' ^
r

' - - Rolfs.
3 . Da die Wittwe . des weil. Kaufmanns Ger¬

hard Wilhelm Thümmel hieselbst , Margarrt!
Christine, gcborneMeyer, freywillig der LermI,
tung ihres Vermögens sich begeben bat , so wird hü,
durch bekannt gemacht , daß zur Gültigkeit aller mit
der gedachten- Wittwe Thümmel abzuschlicßcndenGi-
schäft« die Zuziehung ihres nächstens gerichtlich j»
bestellenden Beystandes erforderlich seyn wird.

- Lever den 20 . März 1832.
- Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

. - . Rolfs . . -
- ' 4 . Wider ' den . Webern und Häusling Hinrich
Beyer zu Moorsum , Kirchspiels Sillenstede , ist ans
geschehene Güterabtretung heute der Eoncurs «kann!
worden. Alle diejenigen , denen an Fortsetzung tri
Verfahrens gelegen , werden demnach aufgefordert, sich
mit ihren dessälligen Anträgen spätestens am

? ( 4 . ) vierten Juny d . I.
hieselbst zu melden , widrigenfalls der Eoncurs wM
aufgehoben werden wird.

Lever den 2 . April 1832. '
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
? . Schloifer.

Rolfs.
5 . Da der Maimarkt in diesem Jahre auf kl»

Tag nach Ostern fällt und wegen des Lsterftsts de-

- , ^



her der gewöhnliche Holzmarkt nicht am Morrtage
vorher gehalten werden kann , so wird , mit Genehm ! ,
Mg Großherzoglicher Regierung , dieser Holzmarkt
auf den zweiten Tag des Kramermarkts als den 25.
Avril verlebt.

Jever , aus dem Amts 1832 , Febr . 27.
Strackerjan . Kückens.

6 . In der Nacht vom 2 . auf den 3 . ,d . M . sind
»Mi Pflüge , welche thcils im Catharinen - theils im
Adelbeits - Groden von den Pächtern ,bei der Arbeit
zurückgelassen waren , frevelhafter Weise verdorben,
zerhauen und zersäget worden . Wer den . Thäter , so
vogiebt , daß . derselbe zur Strafe gezogen werden kanti/
erhältaußer oer von dem Pächter Ditmar. bereits
«usgelobten Prämie , eine Belohnung vöch ( vierzig)
tv «§ Gold.

. Jever , aus dem Amte 1832 , April 17,'
Strackerjan / Kückens,

7 . In den Monaten May und Juny wird daS
ßhrschiff an den folgenden Tagen von der - goldenen
Knie nach

'
Wangeroge abgehen:

M a »>. -
Sonnabend den 5ten , 2 Uhr Nachmittags .

'

Sonnabend den 12ten , 8 ^ Uhr Morgens.
Sonnabend den 19len , 2 Uhr Nachmittags.
Montag den 28sten , 8 ^ Uhr Morgens.

Iuny . .
Montag den 4tclr , 2 »X Uhr Nachmittags.
Dienstag den 12ten , 9 »4 Uhr Morgens.
Dienstag den 19ten - 2 Uhr Nachmittags.
Mittwoch den 27stcn , 9 >/r Uhr Morgens.

Tettens aus dem Amte 1832 , April 12.
Rössel.

Scheer.
!

Immobil - Verkäufe.
1 . In Sachen des Kaufmanns - Boike Chri¬

stian Korken zu Jever , Ehifrau , Anne Elisa¬
beth Eils, in nss . mar ' . , Klägerin , wider die Er¬
bendes weil . Stellmachers I oh an n Christian Die-
drich Laken mach er in Jever , als dessen Wittwe
Johanna Lakenmacher, als Vormünderin . ihrer
smmtlich noch minderjährigen Kinder , Johanne Ca¬
roline, Carl Hinrich Ludwig , Anne Christin « und
Ludwig August , in Assistenz ihres - Beystandes '- des
Tastwirths Johann Benten daselbst , Beklagtin , ist

> M Instanz der Klägerin als hypothekarischen Gläu-
s oignin, der öffentliche Verkauf , des von der Beklag;
I tm bewohnten , zufolge Contracts vom 14ten Novrm-
! bn 1819 , yem Kaufmann Heinrich Joseph Stege-
j ">ann in Jever , von ihrem Ebemanne Johann Chri¬

sten Diedrich Lakenmacher abgekauftcn , am alten
Markte Hieselbst in der neuen Reihe belegenen Hau-t erkannt , und Termin dazu auf den

. . . zwölften May d . I . . .» achmittags 2 Uhr , in des Gastwirths Gerriet Chri-mns Hause hiesclbst angesetzt . .
Indem nun solches hiedurch öffentlich ^bekannt -ge¬

macht wird , werden zugleich alle diejenigen , welchesuchte und Ansprüche an dieses Haus machen zu kön«
" r » ^.

" meinen , hiermit aufgefordert, ' diese bey Strafe- Verlustes in dem auf den

( 7 . ) siebenten May d . I.
angesehten Termin anzugeben.

Zur Abgabe des Praclusiv - Bescheides ist Termin
auf den

( 10. ) zehnten May d . I.
bestimmt.

Jever den 29 . Februar 1832.

Großherzoglich Lldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

. Schl -vifer.
- . Rolfs.

2 . In Coycurssachen derCrcditoren weil , Dirk
Harms und Wittwe Kinder Dirk Franzen und
Christian Harms zum ^Schaar , soll 2aS Cvtidurs-
gut am

( 5 )
'
fünften .May

Mittags 12 Uhr im,Landgerichte zum zweyten öffent¬
lichen Aufgebot aufgesetzt werden , und 3vird in diesem
Termine det '

Zuschlag auf jeden Fall erfolgen.
. Jever den 29 . März 1832,

. Gryßherzoglich Kldenburgisches . Landgerichts
der Erbherrschaft Jever,

i Schloifer.
Rolfs.

3 . Auf Ansuchen des Vormundes , über Haje
Jhnken Hayen Trstamentserben ) Friederike Chri¬
stine Johanne Hajen , Kaufmann Hedde Habben Müs¬
sen Hieselbst , soll das den Erben der Ehefrau des Chri¬
stian Friedrich Tapken , Zimmermanns zu Hiddels,
Engel Margarethe , geborne Frerichs , als:

1 ) Johann Tapken , -
2 ) dem ehemaligen Soldaten Johann Christian

. Carl Wiesel,
zugehörige , in der Nähe der Stadt Jever bclegene
Haus - nebst einigen zu Erbheuer stehenden Garten¬
gründe , begränzt südlich und östlich vom Wege nebendem Stadtgraben , westkicl ^ vom Grrberhofe , und nörd¬
lich von Amtmann Garlichs Sohnes Garten , mit Zu¬
stimmung der Eigenthümer am

^ (
' ^ - ) . zwölften May d . I . ,Mittags ) 2 Uhr , im ^ Locale des Unterzeichneten Ge,

richts öffentlich meistKietend verkauft werden.
Es werden daher alle diejenigen , welche Ansprücheund Forderungen an das zsi^ verkaufende Grundstück

haben , aufgefordert , sich damit/bey Strafe des Ver¬
lustes , in dem auf den

( 7 . ) siebenten May d . I.
angcsetzten Termine zü melden . Jedoch bedarf es
keine Wiederholung der Angaben von Seiten der im
Angabetermin vom 23 . Zuny 1828 , bereits ausgetre¬tenen Gläubiger hinsichtlich ihrer damals geltend ge .-
mqchtey . . Rechte . , ^ . .

Zur Eröffnung des Präklusivbescheides wird Ter¬
min auf den -

( 10 . ) zehnten May d . I.
bestimmt.

Jever den 2 . März 1832.
' Großherzoglich OldenburgischeS ' Lattdgrricht

der Erbherrschaft Jever^
Schleifer.

Rolfs.



Coiivocationeii.
1 . Der Hausmann und KirchspielSvogt Hayo

Eden Jürgens zu Mederns , im Kirchspiele Hohen¬
kirchen , hat mit Genehmigung seiner ingrossirtcn Cre-
ditoren , daS ihm zugehörige Landgut bey Mederns,
im Kirchspiele Hohenkirchen , groß 107 -/L Matten,
theils Groden- , theils Binnen- Land , mit einem massiv
erbauten Wohnhause , Scheune , Backhaus« , Kirchen-
und Begräbnißstellen für eine Summe von 8107 -»E
45^ Gold an die Demoisellen Lev ine und Char¬
lotte Krerichs zu Jever verkauft.

Letztere haben um die öffentliche Bekanntmachung
dieses Kaufes gebeten , und da diesem Gesuche statt
gegeben, so werden alle diejenigen , w.ejche gy das ge¬
dachte Grundstück nebst Pertinentien Ansprüche und
Forderungen zu haben vermeinen, hiemit aufgefördert-
ihre Rechte und Forderungen am

( 7 . ) siebenten May d . I,,
als dem zur Angabe angesetzlen Termine beim hiesigen
Landgerichte unter der Verwarnung anzugeben, daß
sie widrigenfalls damit ausgeschlossen werden sollen,
und ihnen ein ewiges Stillschweigen werde auserlegt
werden.

Hiebei wird jedoch noch bemerkt, daß für diejeni¬
gen , die sich in dem frühern Angabetermine bereits
angegeben, es einer weitern Angabe nicht bedarf.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Termin
auf den ( 12 . ) zwölften May d . I.
angesetzt.

Jever den 29 . Februar 1832.
Großhcrzoglich Oldenburgischesl Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Reling.
2 . Zufolge Contracts 6 . 6 . Stadt - Amt Jever

1832 Marz 3 . , bat die Ehefrau des Zinngießers Jo¬
hann Hinrich Tiarks in Jever , Anna Auguste,
geborneKunstenbach, in. sLsiLtentiÄ . msvIti, von
dem Kaufmann Hinrich Janßen Wieben daselbst, fol¬
gende Grundstücke , als:

1 ) das dem lchtern zugehörige , an der neuen
Straße zu Jever stehende mit 420 . bezeich¬
nte Haus, welches jetzt bereits von dem Zinn¬
gießer Johann Hinrich Tiarks heuerlich bewohnt
wird, mit allen An - und Zubehörungen , und

2) das dahinter im Kattrepel stehende mit ^§ 418.
bezeichnet « Haus nebst Scheune , Garten und
sonstigen Zubehörungen , welches gegenwärtig
von des Schlächters Johann Oltmanns Wittwe
bewohnt wird,

und zwar beide Immobilien für die Summe von
1650 ^ Gold gekauft.

Indem nun auf Ansuchen der Acquirentkn dieser
Ankauf hiemit zur öffentlichen Kunde gebracht wird,
werden zugleich all « diejenigen , welche rechtmäßige
Forderungen und Ansprüche an diese Grundstücke wa¬
chen zu können vermeinen, qufgefordert, diese in dem
auf den

( 7 . ) siebenten May d . I.
angesetzten Termine anzugeben , und gehörig zu be¬
scheinigen , bey Strafe des Verlustes und dcS ewigen
Stillschweigens.

Zur Abgabe deS Präclusiv - Bescheides ist Termin

auf den
( 10 . ) zehnten May d . I.

angcsetzt.
Jever den 17 . März 1832.

Großherzoglich Lldenburgisches LandgeMt
der Erbherrschaft Jever .

^
Schleifer.

R olfs.
3 . Laut eines vom Amte Jever unter dem 5

Novbr . 1831 errichteten Contracts kaufte der AM
mann Nanne Heinrich Minssen in Jever d«!,
den Erben des weil. Hypothekenbewahrers Wleek»
daselbst , als:

1) der Wittwe , Catharina Elisabeth / geh. Arie»
zu Jever,

2) dem Kaufmann Heinrich Christian Bleeker in
Hamburg,

3) dem Kaufmann Anton Georg Bleeker in Ue,
tersen,

4) des Kaufmanns Sibrand Taddiken Willwt,
Catharina Margaretha Taddiken, geb . Bleek »,5) der Demoiselle Elisabeth Friederike Sophie
Bleeker zu Jever,

ein zum Nachlasse ihres genannten Erblassers geköri,
grs Haus nebst Garten bey Jever belegen , glanzend
in Norden an Georg Heinrich Müller Land, in We,
sten an den öffentlichen Fahrweg nach SiebetShauS,
und in Osten an G . Christians Land.

Auf Antrag des Käufers wird Termin auf den
(28. ) acht und zwanzigsten May d . I.

angesetzt , worin alle diejenigen, . ,welche an das besagte
GrundstücknebstZubehörungen aus irgend einemGruM
Ansprüche oder Forderungen zu haben vermeinen, solch!
bei Strafe des Verlustes und des ewigen Stillschmi-
gens anzugeben haben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Trrmiii
auf den

(31 . ) ein und dreißigsten May d . I.
anberaumt worden.

Jever , den 24 . März 1832.
Grvßherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
S ch l o i f e r.

Rolfs.
4. Zufolge Contracts vom 16 . November M

hat der Häusling Hinrich Meinen Albers zum Wisn
dergroden, von dem Kaufmanne Johann Friedlich
Tiaarts sen . zuin Horumersiel , für die Summe M
415 in Golde , eine zum Wiardergroden belegni!
Häuslingsstelle mit zwei Grasen Landes und allen dar¬
auf haftenden Rechten und Beschwerden, glänzend lt
Norden an Hinrich Cassens , in Süden an Galt Cd!»
Galts Land , in Westen an den Fahrweg, und in LD
an den Mitteldsich , käuflich erstanden.

Indem dieses hierdurch zur öffentlichen KM
gebracht wird , wird zugleich Termin auf den

(2 .) zweiten July d . I.
angesetzt , in welchem alle diejenigen, welche ForbeM
gen oder Ansprüche an das gedachte Immobil um
dessen Pertinenzien zu haben vermeinen , diese >d>'
Rechte, bey Strafe der Praclusion und des ewig»
Stillschweigens , anzugeben haben. ,
- . Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides rst Terum

auf den (4 . ) vierten July d . I.



^ ""
Aver den 7 . April 1832.

Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

Concurs.
Nachdem wider die Kinder des weiland

W
'rths Boike Wiggers zum Kniphausersiel , als:
s ) Balster , b ) Margaretha Sophia und

c) Hohle Heeren, Schulden halber der Concurs
am ( 29 . ) neun u . zwanzigsten Januar d . I.

hieseldst erkannt worden ist , so wird solches hiedurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und es werden zur
Ausführung des Eoncurses , der gesetzlichen Borschrist
gemäß , nachstehende Termine angesetzt:

1) Zur Angabe auf den
( 4 ) . vierten Juny d. I . ,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob-
gkdachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compcnsation ge-
uguete Gegenforderungen zu haben vermeinen, ' solche
dri Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
jirselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Bewcisthümer ihren Anga¬
be- Rccesscn , unter der im tz . 40 der Concurs - Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als,
dann einen der hier recipirten Anwalde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen -haben;

2) Zur Liq ui datio n auf den
( 20 .) zwanzigsten July d . I . ,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3) Zur Anhörung des Priori täts - Ur-
Ihcils auf den

( 15 . ) fünfzehnten September d . I . , und
4) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

lurs - Gutes an Ort und Stelle auf den
( 13 ) dreizehnten Novbr . d . I.

Nachmittags 2 Uhr.
Kniphausen , den 6 . April 1832.

Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der
Herrschaft Kniphausen.

Schaumburg.
Tannen.

Ausverdingungen.
1 . Die Instandsetzung der Wege im Herrschaft,

uchen Forst zu Upjever soll am

. ( 30 . ) dreißigsten April
Nachmittags 4 Uhr , an Ort und Stelle den Mindest,
fordernden zuverdungen werden und haben Liebhaber
V in der Allee bei weil . Eilert Jacobs Eilers
Hause ei

'
nzusinden.

Jever aus dem Amte 1832 , April 18.
Strackerjan . Kückens.

2. Der Sielwärter Lübbe Lüb-
ven zu Mariensiel, will die Zimmer - und
Maurer- Arbeit eines neu zu erbauenden

Hauses , am Mittwochen den
(25 .) fünf und zwanzigsten April

Nachmittags 2 Uhr, in Gathemanns
Wittwe Mirthshause daselbst , öffentlich
mittdestfvrdernd ausverdingen ; wozu die
Liebhaber eingeladen werden»

Testaments- Eröffnung.
Das von dem Häusling Conrad Heiken im

Kirchspiel Waddewarden , am 24 . Oclobcr 1831 vor
dem hiesigen Amte errichtete Testament , soll , nachdem
Testator nunmehr verstorben , am

( 2 . ) zweiten May
Vormittags 11 Uhr hieselbst publicirt werden.

Hooksiel , aus dem Amte Minsen 1832 , April 2.
H o l l m a n n.

P e e k e n.

Vergantungen.
1 . Die Herrschaftliche Domainen , Verwaltung

zu Upjever , will am
( 25 . ) fünf u . zwanzigsten April d . I . u . f . T.

Nachmittags präcise 1 Uhr , im Vorwerksgebaude szu
Upjever die sämmtlichen auf dem dortigen Herrschaft¬
lichen Vorwerk befindlichen Jnvrntarienstücke , beste¬
hend unter andern aus
. 11 alten und jungen theils trächtigen Pferden,

1 Stier , 20 mllchgebcnden und güstcn Kühen,
10 Rindern und Kälbern , 17 Schafen , 7 Acker¬
wagen , 11 Pflügen , 10 Egden , dem Treibwerk
einer Wasserschöpfmühle , 1 Walze , 1 Mullbreit
nebst allerlei sonstigem Ackergeräthe und Pfer¬
degeschirr rc. ,

ferner .-
Betten , Leinenzeug , Tischen , Stühlen , Schrän¬
ken , Zinn , Kupfer , Messing , 1 Standuhr und
was weiter zum Vorschein kommen wird,

öffentlich aus 18 Wochen Zahlungsfrist verkaufen
lassen.

Jever aus dem Amte 1832 , Febr . 18.
Strackerjan. Kückens.

2 . Die Vormünder der minderjährigen Kinder
des weil . Hausmanns Hillert Carels zu Fedder¬
warden , wollen mit gerichtlicher Bewilligung am

27 . , 28 . und 30 . April d . I.
Nachmittags 2 Uhr , die in dem Nachlasse des Hi - l«
lsrt Carels, dessen Bcnesicialerben die Pupillen
geworden sind , befindlichen bewegli -chen Güter , na
mentlich:

Pferde , Kühe , Schweine , Tische , Schränke,
Betten , Linnen und sonstige zu einem vollstän¬
digen Hausmannsbcschlage gehörigen Gegen¬
stände,

kn beS Erblassers Behausung zu Fedderwarden an den
Meistbietenden auf Zahlungsfrist verkaufen lassen.

Kniphausen 1832 , April 7.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht.

der Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg. Tannen.



3 . Der Hausmann Peter Harms zu Watcr-
lock , will auf erhaltenen gerichtlichen Consens am

(30 ) dreißigsten April d . I.
Nachmittags 1 Uhr . in seiner Wohnung daselbst ver-
lchiedene Sachen , als:

2 Moorschimmel Wallache, 2 fchre Kühe, 1
Sau mit Ferkeln, 1 Ackerwagen mit Zubehör,
Egdcn , Pferdegeschirr, SiUtüge , 1 Futterkiste,
6 Dammhecken so gut wie neu , Wagenrepen
mit Rollen » Tau, 1 eiserne Balance mit Schaa¬
ken , 100 U, Gewicht in verschiedenen Stücken,
1 Eckschrank, 1 Spiegel , 1 Standuhr . 1 große
Buddeley , Tische , Stühle , 1 Bankkiste, Bet¬
ten , 1 Jagdflinte, 1 Buttcrkarne, 1 Scheffel-
maaß , Kupfer, Zinn, Eisen rc . ,

öffentlich meistbietbend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Jever 1832.

Sveckels, m . ir.
4 . DcS weiland Hausmanns Hillarius Olt¬

manns Wittwe bey der Hohenbrücke , in Assistenz
ihres Beistandes , des Landgebräuchers Johann
Harms Hagenstede zu Folkershausen , will auf
erhaltenen gerichtlichem Consens am

27 . und 28 . April d . I.
Nachmittags 1 Uhr , in ihrer Wohnung daselbst fol¬
gende Sachen - als:

Pferde, 12 Stück milchgebende Kübe, Jungvieh,
Schweine , Gänse, Wagen , worunter ein ganz
neuer Ackerwagen , Egden , Pflüge , 1 Fruchlwe-
ber, 1 Mullbrett , 1 Grützmühle, 1 Käsepresse,
Acker - und Milcbgeräthe , 1 Rappsaatsegcl,
Schränke , Tische Stühle , Betten rc . ,

öffentlich meistbietbend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels, m . a.
5 . Der Landgebräucher Hinrich Wille zum

Minser Oster- Altendcich , will auf erhaltenen gerichtli¬
chen Consens am

25 . und 26 . April d . I.
Nachmittags 1 Uhr , in seiner Wohnung daselbst fol¬
gende Sachen , als:

5 Stück gute Pferde , worunter eine Stute mit
bellbraunem Hengstfüllen, 7 Stück milchgebende
junge Kühe , Jungvieh, 1 trächtiges Schwein,
3 beschlagene Ackerwagen , 2 Fußpflüge , 1 Rad¬
pflug , 4 Egden, worunter zwei schwere, 1 Mull,

. . . . .breit mit Zubehör, 1. Grützmühle. mit . Kamm¬
rad , 1 Fruchtreiniger mit neuen Sieben , 1
Butterkarne, 1 Käsepresse , Milchballien und
Nahmfässcr, Acker - und Pferdegeschirr , Tische,
Slühle , Schränke , Zinn , Kupfer , Messing,
Beiten rc. ,

öffentlich meistbietbend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels, m« ll.
6 . Der Kirchspielsvogt Merthen zu Schaar

Will auf erhaltenen gerichtlichen Consens am
26 . und 27 . Aprii d . I.

Nachmittags 1 Uhr in seiner Wohnung daselbst, meh¬
rere entbehrliche Sachen , als:

Pferde , 1 5 -jährige schwarze Stute . 1 ältere
dito , 2 Apfelschimmelstutkn , 3 - und 4 -jährig,
1 brauner 4 - iähriger . Wallach., 2 Hengstgrasfül-
len , beide von dem beliebten Schimmelhengst

zum Oberahm , 3 bis 4 junge Milchkühe,
Vieh , 2 Entcrochsen , sodann 1 eleganten Kost,
wagen , mit 2 Stühlen und Bank , 1 ganz neu «,
completcn Wagen , beide weitspurig , 2 bcschl,,
gene Wagen , 4 beschlagene Räder , 1 zM,,
»einiger, so gut wir neu , 1 Radpflug , 1
plctes großes Nappsaatsegel , Pferdegeschirr,
( eins mit weißem und eins mit gelbem B,!
schlage ), ferner.- Schränke, Tische , Stühle. Lj,
sten und Kasten , I^Turteltaubenkorb , 2 Fer »,
röhre, wovon eins ganz neu und besonders sch«»
Küchengerät!) , eiserne Töpfe , 1 Braltopf n>i

'
l

Deckel , Kupfer , Messing , Zinn , Eisen, Blech
weißes und buntes Steinzeug , Betten , Mannt!
und Frauen - KleidungSstücke , Schil.dereyen, Spkck
Fleisch , Feit und Käse , Nocken , Kartoffeln und
was weiter zum Vorschein kommen wird,

öffentlich meistbicthcnd, auf Zahlungsfrist , verkauf!»
lassen . Jever 1832.

Speckels , m. i>.
7 . Die Wittwe des weiland HausmannsZa,

Hann Remmers Siamcken zu Rofhauftn, will
auf erhaltenen gerichtlichen Consens, am

( 2 ) zweiten May d . I . u . f. L.
Nachmittags 1 Uhr , in ihrer Wohnung daselbst , fol¬
gende Sachen , als:

Pferde , Kühe , Jungvieh, Wagen , Egdcn, Pflüge,
1 Drcschblock , 1 Fruchtweher, 1 Käsepresse,
Milchgeräthe . Pferdegeschirr, Schränke , Tische,
Stühle , Gold, Silber , Zinn , Kupfer , Messing,
Eisen , Blech , Belten und Linnenzeug ic . ,

öffentlich m - istbiethend , auf Zahlungsfrist , verkniffe»
lassen , welches hiedurch zur Nachricht etwaiger Kauf¬
liebhaber bekannt gemacht wird . Jever 1832.

Speckels , m . n.
8 . Die Handelsleute Calmer Wolfs Jo¬

sephs von Jever und Joseps Samuel Ste ! »-
berg von Neustadt - Gödens wollen am Freitag de»

(4 . ) vierten May d . I . ,
xräcise Mittags 12 Uhr anfangend , in der Wohnung
des Kastwirtbs Böllner zu Dykhausen

50 bis 60 Stück vorzüglich gute Norder Marst-
Schafe mit voller Wolle, wie auch 130 bis Ikl>
Stück beste Lämmer , so wie 10 Stück güsti
und milchgebende Kühe,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen las¬
sen , wozu Kaufliebhaber sich alsdann daselbst Mil¬
den wollen.

Gödens den 12 . April 1832.
Greifs, Auct.

9 . Des weiland Hausmanns Gerd W « so>°
Grahlmann Erben lassen mit gerichtlicher Bemd
gung am

7 . , 8 . . 9 . . 10 . und 11 . May d . I . .
Nachmittags präcise 1 Uhr jedesmal anfangenv , >»
des Erblassers Behausung zu Grcßostiem,

Gold und Silber , worunter eine goldene 3W
tiruhr und eine silberne Taschenuhr , niedren
Schränke , Tische , Stühle , Spiegel , 2 Scbich
gewehre , 1 friesische Wanduhr , mehrere Beim
und Bettsbühren, eine Quantität geschnitten!
und ungeschniltcnes Linnen , Tischzeug , neue
Bcttsbührcnzcug und Tischzeug , Zinn , Kuptt,
Messing , einige Bäckerplaten von EisenvM



Porcellain und Steinzeug , auch mehrere beschla¬
gene Wagen , Egden , Pflüge , Pferdegeschirr,
1 Fruchtweher , 1 Fruchtraspe , 1 Mullbrett , ge¬
droschene Früchte , Speck , Fleisch und Fett,
nichtweniger mehrere Pferde , als : 1 vierjähri¬
ges , 1 dreijähriges , 1 zweijähriges Pferd und
2 Temmlinge , ( unter diesen Pferden befinden
sich 2 Mutterpferde ) , 14 milchgebende Kühe,
11 Siück Jungvieh , 1 dreijährigen Ochsen,
Schweine , und was weiter zum Vorschein kom¬
men wird;

sodann am 12 . und 13 . July d . I.
Nachmittags 1 Uhr , auf den Landcreyen des weiland
Masters zu und bcy Großostiem,

allerlei ) Fcldfrüchte , als : Rocken , Weitzen , Ha¬
fer , Gerste , Mehde , Fenne , Etgrode u Ufcrgras,

iftatlich meistbietend , auf Zahlungsfrist , verganten,
Wd laden sie hiezu Kaufliebhabcr ergebenst ein.

1ü . Der Tischler Ludwig Buch Holz in Jever
M mit gerichtlicher Bewilligung am

24 . und 25 . April d . I.
«nd zwar am 24 . April Nachmittags 1 Uhr in seiner
Wohnung und am j25 . April d . I . Nachmittags 1
llst in der Wohnung , der Frau Wittwe Gastmann,
üiischiedcne neue Mobilien , so wie auch einiges ent-
lihrliches Hausgcräth Und sonstige Sachen , als:

3 große neue Kleiderschränke . 1 neuer Comtoir-
schrank , 2 runde madagoni Tische , 1 Mahagoni
Näbctisch , 1 neuer Eckschrank , 1 Dutzend neue
Polsterstühle , 6 Stück neue eichene Tische , 1
neues Schaukelpferd , 1 neuer Eisschlitten , 1
Hobelbank nebst verschiedene Tischlcrgeräthschaf-
ten , 2000 Fuß gutes eichenes Möbelholz , Ge¬
rätschaften für Goldschmiede , bestehend aus : -
Blasebalg , Ziehbank , Ambos u . s. w . ; ferner .-
1 Kleiderschrank , 1 Comtoirschrank , 1 vollstän¬
diges Bett , 2 Tische , 1 einschläfrige und 1 zwei¬
schläfrige Bettstelle , 1 Wanduhr , 1 Buddelet ) ,
1 Glasschrank , 1 kupferner Waschkessel und was

, weiter zum Vorschein kommen wird , .
H ' tlich mcistbiethend , auf Zahlungsfrist , verganten
Gli - Jever 1832.

11. Am 4 . und 5 . May d. I.
W ick etwa 500 Parteien Tannenholz , welches sich
!» Balkschlcten , Richelholz , Bohnenstangen und Erb-
insträuchern eignet , öffentlich verkaufen . Käufer ver-
Wineln sich Vormittags 11 Uhr vor der Herrschaft-
Mi Schäferei am Büppel . -

Varel 1832 . I . C . Potthast.
. 12. Weiland Anton Behrens Zimmermann
^ Schortens Kinder Vormünder , Johann Anton
^

. brens und Harm Anton Meins, wollen mit
sichtlicher Bewilligung am
- ( 20 . ) dreißigsten April d . I.
^ - mittags 1 Uhr , im Sterbehause den beweglichen
schloß des Verstorbenen - bestehend in:

Mobilien , Kleidungsstücke und Zlmmergeräth-
. . schäften,
»rch den Kirchspiclsvogt zu Schortens öffentlich ver,

lassen , wozu Kauflustige hierdurch eingeladenmden . 1832.
Der Gastwirts , I . F . Schmidt zu Astede,

> »̂ Neuenbürg, läßt am
(26 ) sechs und zwanzigsten d . M.

Nachmittags 2 ^Uhr in seiner Wohnung,
1 Korbwagen mit weit - und engspürigen Ach¬
sen , 1 beschlagenen Ackerwagen , etwa 24 Schcf,
sel Einsaat grünen Rocken , einige eichene Schaal-
dielen ( Sargholz ) , 1 braunen vierjährigen Wal¬
lach , besonders als Reitpferd geeignet , einige
Tonnen gedarrten Nocken und einige geräu¬
cherte Schinken , mehrere büchene Pföste zu Ho¬
belbänken , nebst sonstigen Sachen , -

öffentlich meistbietend verkaufen , wozu ich die Kauf-
liebhaber einlade.

A . Hector.

Notifikationen.
1 . Mit Genehmigung des Hochwürdigsten Con-

sistorii beabsichtigt die Gemeinde rn Asel den Neubau
einer Prediger - Wohnung mit Scheune , wovon Niß,
Bestick und Bedingungen bey dem Gastwirth M<
Onnen dasebst zur Einsicht liegen ; und ersucht Die¬
jenigen , weiche geneigt sind , die dazu erforderlichen
Materialien , mit Ausnahme des Kalks , zu liefern;
so wie Solche , die di « nothwendigcn Arbeiten , und
noch Andere , welche mit Benutzung einiger Materia¬
lien der alten Pastoreh den ganzen Bau übernehmet»
»vollen , ihre Offerten spätestens gegen den

( 30 . ) dreißigsten April
an den Kirchen - Vorsteher I . W Oncken, oder an
den Prediger des Orts , B . Reiners. in frankirten
Briefen einzuftnden.

2 . In Hinsicht meiner früher » Bekanntma,
chung , daS Quarantäne - Wesen betreffend , finde ich
mich verpflichtet , sowohl meinen geehrten Handels-
Freunden als Schiffs - Capitainen nochmals von eine
unter dem 27 . v . M . erlassene anderweitige Verord¬
nung unserer Regierung , in Kcnntniß zu setzen , wor-
nach nemlich : Alle vom Auslande zu Norwegen an-
kommcnde Schiffe , fernerhin sowohl vom Absegelungs,
Platze , als auch von allen übrigen Städten und Hä¬
fen , mit welchen sie auf der , Reise Cymmunication
gehabt haben , mit gute Gesundheits - Attestate versehen
sein sollen . Diese Attestate müssen bezeugen , daß in
der dortigen Gegend , sich noch durchaus keine Spuren
von der Eholera - Krankheit gezeigt haben . Im Fall
aber solche Gesundheits - Attestate fehlen sollten , werden
selbige Schiffe , als von verdächtigen oder mit Cholera
behafteten Städten kommend , behandelt werden.

Krageroe in Norwegen , April 1 . 1832.
I . G . Dahlk.

3 . Weiße holl « Kartoffeln , blau « dito , reine
Sorte , so wie andere Kartoffeln , den Scheffel zu 24,
20 und 12 Grot; auch rothe Beeten , Steckrüben
u . Kohlraby , sind zu haben beym Eopiisten Harms
in Jeoer.

4 . Eine gesunde Amme kann sogleich in Dienst
treten . Nähere Nachricht im Jcv . Jntell . - Comtoir.

5 . Der Schiffer H . O . Jürgens liegt mit sei¬
nem Schiffe in Amsterdam , um Stückgüter nach Hook¬
siel , Horumersiel und Jnhausnstel zu laden . Er er¬
sucht daher die Herren Kaufleute , so bald als möglich
auf ihn zu ordinircn , indem er sich nur kurze Zeit
dort aufhaltcn wird.

6 . Drei Dienstjungen für einen Landmann sehr
brauchbar , habe ich mit ankommenden May von ar-



menwsgen in Dienst zu verdingen ; so wie auch ein
Kind von 4 Wochen in Kost und Pflege zu geben.
Man wende sich an mich . Barnutz, Armenvat.

7 . Ich kann sogleich zwei werkverstänge Zim,
mer - und Mauer - Gesellen Arbeit geben.

Schaar den 8 . April 1832.
Ricklef Friederichs.

8 . Beste holl . Stuhlrüschen um damit zu räu¬
men , verkaufe ich sehr billig.

Hooksiel 1832.
I . H . Dudden.

9 . Es kann sogleich oder um Mai ein Schmie¬
degesell bey mir in Arbeit treten.

Hooksiel 1832.
Edo I . Claßen, Schmiedemstr.

10 . Ich erhielt dieser Tage ein schönes Sortiment
silberne , ein - und zweigehäusige Taschenuhren , mit
und ohne Capsel ; so wie besonders gut und dauer,
hast gearbeitete balbkastige friesische Glocken , welche
ich zu den billigsten Preisen offerire.

Jever den 18 . April 1832.
I . Fölkers, Uhrmacher.

ii . Am bevorstehenden Mai -Markt
wird Tanzmusik im Commödienhause seyn.

Zur Nachricht wird noch bemerkt,
daß ein ganz neuer elastischer Fußboden,
gewiß zur Zufriedenheit der Tänzer, darin
gelegt worden.

Jever 18Z2. D . König.
12 . Ich erhielt dieser Tage wiederum alle Sor¬

ten eiserne Theekcssel , Hobe und niedere Töpfe ; auch
mit Kuchenpfannen , Kaffeemühlen , Patentleucbtcrn,
zinn . und mess . Krahnen , Mühlenblech , Zink und
Dachbley bin ich reichlich versehen.

Meine Kupfer - und sonstigen Maaren empfehle
ich ebenfalls ganz ergebenst , und bemerke noch , daß
ich einige Dutzend alte brauchbare Milchbaljen und
Kessel stehen habe , auch eine neue Kupenspritze , wel¬
ches ich alles zu den billigsten Preisen abgebe.

Jever im April 1832.
H . I . Lage.

13 . Eichene Stackct - und Dammpfähle habe
ich für einen billigen Preis abzustehen.

Jever . Schneidest, Stellmacher
an der Schlacht.

14 . Alle Sorten Drechsler -Arbeiten , so wie eine
Parthcy moderner Stühle mit Rüschen , sind bey mir
vorräthig und empfehle ich mich , so wie mit allen
sonstigen in mein Fach einschlagende Artikel , zu bil¬
ligen Preisen bestens und angelegentlichst.

Jever . Henri kus W . Gerdts,
wohnhaft bei der Kampütte.

15 « Das vierte und letzte Quartal der Armen-
Anlage von Ostern 1831 bis dahin 1832 , so wie die
für die Einwohner des Glockenschlags rückständigen
Armenbciträge , werde ich am 24 . , 25 . und 26 . d . M.
in meiner Wohnung erheben und sehe ich alsdann die
fammtlichen Rückstände entgegen , widrigenfalls die
Restanten sogleich zur Beitreibung abgegeben werden.

Jever 1832 , April 19.
C . H . Nicola us.

16. Mehrere Sorten Spiegel um
ganz damit aufzuräumen, verkaufe jß
zum Einkaufs - Preise ; so wie linnene
Mannsstrümpfe, das Paar für 12
Socken für 6 Grot.

Jever im April 18Z2.
I . H . Westing.

17 . Vom Landgute Jhni
'
ckwarfe habe ich

Haus nebst einigen Matten Grünland , auf Maid,Z.
anzutreten , zu verheuern.

Weyens 1832.
I . D . Müller.

18. Einem geehrten Publicum mache ichtu
ganz ergebene Anzeige , daß ich stets alle miMr
Sorten , von mir selbst verfertigte Bouquets und
derblumen , nach der neuesten Fagon und Modem-
räthig habe und offerire ich selbige gegen ganz billig!
Preise ; auch nehme ich beliebige Bestellungen an und
bitte , da ich bemüht bin die Arbeit recht schönzu
liefern , um sehr vielen Zuspruch.

Jever den 19 . April 1832.
Edo Theilen Cordes Ehefrau,

wohnhaft außer dem St . Annen Thor.
19 . Ich kann um May d. I . einen Lehrling j«

meiner Profession gebrauchen.
Jcver 1832 . I . H . Hitlers,

Schneidernmsttt.

Schiffs - Liste von Hooksiel,
vom 2 ten April bis incl » den iSten April.

Angekommen.
D . 2. Cpt . J . H . Fulfs , Fr . Cathar . Old . fl . m . Stückg . v .Brenm.
D . 4. — I . H . Singer , Concordici Hann . fl . lcd . » . Amsterdam.

— — G . Friedrichs , 4 Geb . Old . fl . m . Torf v . Bassel.
— — I . Jürgens , 3 Gcbrüd . Old . fl . m . Torf v . dito.

D . 6. Cpt . I . I . Meiners , Fr . Gesina Old . fl. m . Woucrstckii
von Jemgum.

— — M . Janßen , 2 Geb . Old . fl . m . dito v . Colbesrersiel.
D . 7. — D . Bonkcr , AnnaCathar . Old . fi . m . Stückg. v. B»

— — R . Rciners , Hoffnung Old . fl. m . Stückgüt . v >Oldm.
— — O . C. Sohmann , Fortuna Old . fl . m . Stückg, » . Bre>m

D. 8» — M . Schmidtji , Fr . Maria Hann . fl. m . Stückg.v .Ho»«
b — — H . Havschildt , Anna Hann . fl . leb. » . d > Elbe.
D . g . Cpt . G . Loschen, 3 Gebrüd . Old . fl. led. v . Oldenburg.
D . 12. — I . Blohm , Marg . Hann . fl . m . Stückgüt . v . HainlM.

— — I . G . Kähne , Fr . Anna Old . fl . m . Stückg . v - LIM
— — M - Bothsmann , SGeb . Hann . fl. m . Holz v . Drei»!».
— — A . F . Behrens,Wilh . Hann . fl . m . Holzv . Chcist >a >>M

D . i -r. — L . H. 2 anßen, 2 Geb . Old . fl. m . Stückg . v . BreiM>
— — H . Lohmann , 3 Geb . Old . fl. m . Stückgüt . v . dito.

Abgefahren.
D . 9 . Cpt . J . H . Fulfs , Fr . Cathar . Old . fl . m . Bohnenn . Bre»

— — T . Hunken , Hoffnung Old . fl . m . Hafer n . Breme ».
D. 10 . — A . Doyen , Alida Hann . fl . m . Hafer n . Antwerpen . I

— — B . J . Wilts , 4Geb . Old . fl . m . Hafer n . Antwerpen . ^
D . 15. — G . Teschcn,3Geb . Old . fl . m . Blocksteine n . Olde « .
D . i5 . — E . B . Schoon , Talena Old . fl . m . Hafer n . Breme ».

^
— — M . Schmedtji , Fr . Marg . Hanii . fl. m . Buttern . Ha ^ ,
— — I . H . Singer , AnthoniHa,in . fl. m . Hafer n . Antwerp! ' .

( Hiebei eine Leilagt.)



> Beilage zu 17. 1832.
Jmmvbil - Verkanf . ^

Auf - Instanz der : Erben des weil . Müllers
Reiner , auch Reiner Willms Tergau zu Tct-
1eyK,. ,a ! s : ^ -

1., des Kaufmanns Julius Bleeker Ehefrau , Elte^
Tergau , Concursmasse Curakvr , Nechnüngsstel-' ler Jaritz zu Jever,

2„ des Kaufmanns Ludwig August Bleeker zu- - Lettens Ehefrau , Martha geb . Tergau und
3 ., des minderjährigen Wilhelm Doken Tergau,

Vormünder , Harm Freese und Emke Doden
Müller zu Lettens,

^ ist der öffentliche Verkauf der denselben zu gleichenThcilen- zugehörigen , bei Neugarmssiel im Sophien-
, groben belegenen Windmühle nebst Wohngebäude,

Scheune und Garten erkannt , und Termin dazu auf
( 16 . ) sechszehnten Juni d. J . "

dis Nachmittags 2 Uhr . in der Behausung des Gast-wirths Gerrict Christians hieselbst angesetzt.
Indem nun solches hicrmittelst öffentlich bekannt

gemacht wird , werden zugleich alle diejenigen , welche> Ansprüche und Forderungen an dieses Grundstück ma¬
chen zu können vermeinen , hiermit aufgcfordert , diesein dem auf den

( 7. ) siebenten Juni d. I.
angeschten Termine anzugeben , bei Strafe der Prä¬
lusion und des ewigen Stillschweigens.

Zur Abgabe des Präclusiv -Bcscheides ist . Termin
aus den ( 9 . ) neunten Juni d . I . angesetzt.Zugleich wird noch bemerkt , daß alle diejenigenGläubiger der Erbmasse des Reiner Willens Tergau,> welche bereits bei Julius Bleeker und Ehefrau Con-
eurse ausgetreten sind , ihre dort prositirten Forderun-

, gen hier nicht weiter anzugeben brauchen , indem diesi» Beziehung auf sie al .s geschehen angenommen wer¬den solle.
Jever 1832 , April 3.

Grvßherzoglich Oldenburgisches Landgerichtder Erbherrschaft Jever.
Schl .oifer.

Wolfs.

Concurs - Eröffnung.
Heber den Nachlaß dcS weiland RockenmüllerMarten Harms bey Neustadtgödens ist , nachdemdessen Erben von der Erbschaft abgesehen haben, . perVecrvlum vom heutigen Tage , der Concurs eröffnet.Diese Masse bestehet außer einigen Mobilien undMventien . aus einer höchst baufälligen Rockenmübl«

A Neustadtgödens , einem Wohnhaus « dazu , auf dem
^ berahm und einer kleinen Warfstelle zu Utarp , imümte Esens , und es werden nun alle diejenigen,Milche aus irgend einem Grunde an diese benannteA!affe Ansprüche erheben zu können vermeinen mög-dadurch aufgcfordert , diese Ansprüche in dem des-M hieselbst .angesetzten Termine,

Mittwochen den 18 . July d . I.
Vormittags 10 Uhr,»''invst anzugebrn » nd zu bescheinigen, unter der Ver¬

warnung , daß der Ausbleibende mit allen seinen An¬
sprüchen an diese Masse präcludirt und ihm ein im¬
merwährendes Stillschweigen aufgelegt werden soll «. -

Gräflich . von Wedelsches Gericht GödenS , ' >
den 9ten April

'
1832.

> Büttner.^ . . .. ... . ^ ^
Notifikationen.

1 . Unterzeichneter macht einem '
werthgeschatzteyPublicum die ergebene Anzeige , daß ersetzt eine großeschöne Auswahl Zeichnungen von Grabsteinen , Grab-mälern ( Monumente ) , nach dem neuesten und modern-ften Geschmack , sowohl mit als ohne Verzierung

'
«»,erhalten bat , wobey eine große Anzahl auserleseneGrabschriften , für jedes Alter , befindlich ist , die erauf Verlangen ^ einem jeden vorlegt ; auch hält er sichmit allen in sein Fach vorkommende Arbeiten bestensempfohlen und bittet um gütige Aufträge.

Jever den 18 . April 1832.
M . Müller, Steinhauerttstr.

^ 2 . Da ich dieser Tage einen neuen modernenund sehr bequemen Chaise - Wagen erhalten habe , so
empfehle ich mich zum Fahren auf kleinen Touren , so¬wohl als auch großem Reisen ergebenst , unter Zu¬
sicherung billiger und reeller Bedienung . .

Jever den 10 . April 183 ^ .
H . Coners im Schütting.

Z. Von den so sehr beliebten Spie¬
geln mit Mahagoni -Rahmen und Bronce-
Vcrzienrng erhielt ich dieser Tage eine
schöne Auswahl , und biete solche meine»
Gönnern zn sehr billigen Preisen an.

Jever . Bokelmann.
4 . Ich habe eine ganz gute . friesisch « Wand - .Uhr billig zu verkaufen.

Jever . Wittwe Lkp '
pordt .

'
5 . Mehrere neu « Korbwagen mit lackirten Stüh¬len und sonstigem Zubehör , so wie einige dergleichen,welche schon etwas gebraucht worden , nebst einem com«

pleten Verdcckwagen verkaufe ich den bewandten Um¬
ständen nach zu äußerst billigen Preisen ; auch ver-
miethe ich einen Korb- und einen Ackerwagen zumtäglichen Gebrauch.

Jever 1832.
Fr . Schneider,

Stellmacher an der Mühlenstr.6 . Stolker , Edammer und alten Leerer Käse,feinstes neues Amerikanis . Mehl , Leinsamen , Bleyweis,
besonders billig für Maler , so wie alle sonstig « Maa¬
ren bei I . G . Heintzen.

Jever , im April 1832.
7 ' Für rin Paar Pferde , Füllen , oder einiges- Hornvieh habe ick noch Weide übrig.

Jever , im April 1832.
I . G . H ei ntz « n.

8 . Gerd Hajen zu Coldewei , im Kirchspiel
Hohenkirchen , will noch einige Kühe in die Fettwridr
annehmen . Man melde sich deshalb bei ihm.



9. Die Feuer - Versicherungs - Bank
in Gotha

wird pro 1831 die bedeutende Dividendelvon 60 pCt.
geben.

Der Unterzeichnete Agent der Bank ladet zur
Lhrilnabme an dieser vorzüglichen Sociktät ergebenst ein.

Wittmund den 5 . April 1832.
I . Brants.

10 . Der Armenvater G . O . Ger des am Me-
d.e.rnser alten Deich hat im Namen der Sp . -A . - Jnsp.
zu Hohenkirchen die sammtlichen Mobilien des Peter
Betten Heeren zu Altgarmssiel , welche am 3 . April
d . I . exeeutivisch verkauft sind , käuflich an sich gebracht,
welches hiermit zur öffentlichen Kunde gebracht wird.

Im April 1832.

11 . Gute Kartoffeln , den Scheffel für 12 R , zu
haben bei A . L. Detmers,

zu Siebetßhaus.
12 . Wer Lust hat die Schmiedeprofession zu er¬

lernen , der wende sich an mich.
Funnens . Gerd Siems Hillers,

. Schmjedemeister.

13. Am 2. Osterfeiertage den 23 . April
wird Tanzmusik in meinem Hause seyu.

Siebetshaus. A . L. Detmers.
14 . Eine Kitze an der Neuenstraße hat zu ver¬

heuern M . S t a s ch e n.
Lever 1832.

15. Holzpreise bey der Sagemühle
zu Neufunixsiel;

Hstseeifche greinen Vi . - zoll . Pfosten
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16. Unterrichts - Anzeige.
Da ich jetzt täglich Unterricht im Zeichnen und

Malen ertheile , und noch mehrere , die an diesen Un¬
terricht Theil nehmen wollen , aufnehmen kann , so lade
ich Eltern , welche ihre Kinder diesen Unterricht ge¬
nießen lassen wollen , ergebenst rin , mir solche anzu¬
vertrauen , und mich gefälligst bald darüber zu be¬
nachrichtigen . Lever 1832.

F . B - rnutz.

17 . Durch mehre , dieser Tage in Hamburg gemach¬
ten Einkäufe und neuen Zusendungen aus Sachsen rc . ,
wurde unser Lager wiederum mit jedem zu unfern!
Fache gehörigen Artikel versehen , so daß wir über,
zeugt sind , in Hinsicht der Billigkeit und Auswahl,
gewiß dem Wunsche eines jeden Gönners entsprechen
zu können.

Zugleich erhielten wir moderne Mö¬
bel , wie auch eine bedeutende Auswahl
Spiegel.

K. S . Koopmann u . Sohn.
18 . Füllen und Jungvieh nehme ich in die Weid«

an . Kloster 1832.
O . E. Tiarcks.

19 . Ein Mädchen vom Lande , honetter Herkunft
und von gutem Betragen , kann May in Jever einen
Dienstherr » erhalten . Nachricht im Jev . Jnt .-Comt.

20 . Neuen Brabanter Kleefarnen , wie auch beste
Chocolat « empsiehlt zu billigen Preisen

Wittwe Lückmaiui
an der Schlacht in Jener.

21 . Ich erhielt dieser Tage eine schöne Auswahl
Tuch » , Flanell , Parchend , Duks , Merino , Baum¬
wollenzeuge , Cambrics , Schütting , Modenkleiderzeuge,
seidene Hüte , moderne Sommer - Kappen , Tüll , Spitzen
u . s. w . , und empfehle solches so wie mein Galanteii-
Waaren - Lager zu äußerst billigen Preisen.

Fedderwarden den 20 . April 1832.
H . A . Cohn.

22. Neuer Rigaer Krön - Leinsamen
und weißer Kleesamen von ganz vorzüg¬
licher Güte ist zu haben bey

B . C. Boiken.

Für 6 Grot Clourant-
ist bey Unterzeichnetem zu haben:

Oherltch genehmigter
M e il e nz eiger

für die

Erbherrschaft Jever
zum Gebrauch

bey Bestimmung der Wege - und Fuhr - Kosten oft
fenllicher Beamten und von Privatpersonen.

Geheftet . 1832.
C . L. Mettcker.

Todes - Anzeige.
Gestern Mittag entschlummerte sanft , an den Fol¬

gen der Entkräftung , mein geliebter Ehemann
treuer Lebensgefährte , der vormalige Schloßwacktiml-
ster , Heinrich Emanuel Müller, im 83 . Joh«
seinrs Lebens . Wir hatten das seltene Gluck ub»

! 60 Jahre in ehelicher Verbindung zu leben . Dich"
! für mich so schmerzlichen Verlust zeige ich unfern

wandten und Freunden mit kummervollem Herzen tz»'

mit an . Jever den 20 April 1832.
i Charlotte Müller, geb . Meytt.
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